
Kurzprotokoll Netzwerktreffen            

Sigmaringen am 23.01.2019 

 

Top 1: Begrüßung und kurze Vorstellung neuer TeilnehmerInnen 

 

Top 2: Themenschwerpunkt: Unterstützung von Familien durch Beistandschaften und 

Unterhaltsvorschusskasse, Vorstellung durch Fr. Kawetzki, Fachbereich Jugend 

 Siehe PowerPoint, die am Netzwerktreffen ausgegeben wurde 

 

Top 3: Neues von der Fachstelle Familie am Start 

 Außensprechstunde in Bad Saulgau: Die Fachstelle Familie am Start bietet eine 

Außensprechstunde in Bad Saulgau an. Diese findet jeden Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr im 

Rosengarten, Kaiserstraße 62 in Bad Saulgau statt. 

 

 Außensprechstunde in Mengen: Die Fachstelle Familie am Start bietet eine Außensprechstunde 

in Mengne an. Diese findet jeden ersten Donnerstag im Monat von 8:00 bis 10:00 Uhr im 

Kinderhaus Mühlgässle, Mühlgässle 22 in Mengen statt. 

 

 Hebammensprechstunde in Gammertingen: Jeden ersten Montag im Monat findet von 14:45 bis 

16:15 Uhr im Rahmen der Baby- und Krabbelgruppe im Familienzentrum St. Martin 

(Kiverlinstraße 4) in Gammertingen eine Hebammensprechstunde statt. Diese wird von zwei 

Hebammen im Wechsel angeboten. Es ist ein Austausch mit der Hebamme in der Gruppe 

möglich, sowie Beratung mit der Hebamme im Einzelgespräch. 

 

 Honorarkräfte Frühe Hilfen: Beim letztjährigen Netzwerktreffen wurde das neue Konzept der 

Honorarkräfte in den Frühen Hilfen, das aufgrund des Mangels an Familienhebammen 

ausgearbeitet wurde, ausführlich vorgestellt. Mittlerweile haben wir folgenden Stand bei den 

Honorarkräften: 2 Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen, 3 

Familienhebammen aus angrenzenden Landkreisen (Zollernalbkreis und Biberach), 3 weitere 

Honorarkräfte (davon 2 erfahrene Erzieherinnen mit entsprechenden Weiterbildungen und 1 

erfahrene Kinderkrankenpflegerin) 

 

 STÄRKE: Seit dem 01.01.2019 gibt es einige Änderungen des Landesprogramms STÄRKE: 

 Allgemeine Familienbildungsangebote: Dieser Baustein wurde auf Grund mangelnder 

Inanspruchnahme des Antrags auf Kostenerlass aus der Förderung herausgenommen. Die 

Kurse bestehen aber weiterhin. 

 Spezielle Familienbildungsangebote für Familien in besonderen Lebenssituationen: Hier hat 

sich nichts geändert. 



 Familienbildungsfreizeit: Hier hat sich die Anzahl der Nächte geändert, die Finanzierung ist 

gleich geblieben. 

 Offene Treffs: Auf diesen Baustein wird nun ein sehr großes Augenmerk gelegt. Kostenfreie 

und leicht zugängliche Begegnungs- und Bildungsorte für (werdende) Eltern und Familien 

aller Familienformen und in allen Familienphasen. Sie ermöglichen und regen Begegnung, 

Beteiligung und Mitgestaltung an und gehen auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden ein. 

Bisher 14% der Gesamtmittel, seit diesem Jahr 40% der Gesamtmittel 

 

 Entwicklungspsychologische Beratung (EPB): 

 Methodik zur Verbesserung der elterlichen Feinfühligkeit 

 dient der Förderung der elterlichen Beobachtungsfähigkeit und der Förderung der Eltern-

Kind-Beziehung 

 Unterstützung und Stärkung der Elternschaft und der frühkindlichen Entwicklung 

 arbeitet mit Videofeedback von gemeinsamen Interaktionen von Kind und Bindungsperson 

 Zielgruppe: Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern bis zu 3 Jahren: unter Anderem: Familien 

mit kranken Babys, mit frühgeborenen Babys, mit Babys mit  frühkindlichen 

Regulationsstörungen, mit behinderten und von Behinderung bedrohte Kinder, in 

schwierigen/ belasteten Lebenslagen 

 Familien die von der Fachstelle Familie am Start betreut werden, können EPB ergänzend in 

Anspruch nehmen. Das Angebot kann nicht extern gebucht werden. 

 

 Personeller Wechsel: Frau Ringwald geht im März in Mutterschutz. 

 

 

Top 4: Neues vom Netzwerk KinderschutzNetzwerk Frühe Hilfen und Kinderschutz 

 Gesamtbetrachtung / Netzwerkkonferenz 

 Netzwerkarchitektur, Netzwerkkarte ist vorgestellt 

 4 Netzwerkebenen von oben nach unten (siehe Skizze): 

 Unterstützende Prozesse / Unterstützer 

 Steuernde Prozesse / Steuerung und Koordination auf strategischer ebene 

 Fachebene / Tätigkeit der Fachkräfte auf operativer Ebene 

 Ergebnisse, die erreicht werden wollen in Bezug auf die Frühen Hilfen und den Kinderschutz 

 November 2018: Netzwerkkonferenz hat stattgefunden; Unterstützungsebene als letzte 

Ebene des Netzwerks ist initiiert. Netzwerk ist aufgebaut und kann nun qualitativ weiterentwickelt 

werden. 

 Insoweit erfahrene Fachkräfte im Kinderschutz – Beratung bei Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung- 
 Team von 7 insoweit erfahrenen Fachkräften im Kinderschutz 

 Dahinter stehen ca. 12 Expertinnen und Experten, die das Team im Einzelfall mit ihrer Expertise 



beraten 

 Nach §8b SGB VIII haben alle Personen, die beruflich mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben 

Anspruch auf diese Beratung 

 Aufgabe FB Jugend: Organisation und Qualifikation, Bezahlung der Beratungsleistung 

 

 Vereinbarungen mit freien Trägern der Jugendhilfe nach §8a Abs. 4 SGB VIII –Schutzauftrag bei 

Kindeswohlgefährdung – Neuauflage im Landkreis 

 Konkretisierung des Schutzauftrags bei Kindeswohl-gefährdung durch §8a SGB VIII im Jahr 

2005 

 Abschluss von entsprechenden Vereinbarungen im Landkreis Sigmaringen 

 weitere Konkretisierung des Schutzauftrags durch Bundeskinderschutzgesetz - u. A. 

Beratungsanspruch bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung aller Berufsgruppen, die mit 

Kindern und Jugendlichen Kontakt haben 

 Aufstellung und Qualifikation von geeignetem Team von insoweit erfahrenen Fachkräften 

 Anlass, um Vereinbarungen neu aufzulegen und Thema Kinderschutz ins Bewusstsein zu 

bringen 

 Fachtag 2019 zum Thema „Vernetzung und Kooperation in den Frühen Hilfen und im 

Kinderschutz“ findet am Mittwoch, 27.03.2019, 9:00 – 17: 15 Uhr im Sparkassenforum Hofgarten 

in Sigmaringen statt. 

 

Top 5: Ausblick und Planung nächstes Treffen 

• Termin nächstes regionales Treffen in Sigmaringen:  22. Januar 2020; Themenvorschläge: 

Vorstellung Allgemeiner Sozialer Dienst des Jugendamts, Vorstellung der Erziehungsberatungsstelle, 

Vorstellung des Pflegekinderdienstes 

• Gesamttreffen der Netzwerke Frühe Hilfen im Landkreis Sigmaringen am 06.11.2019 von 

15:00 bis 17:00 Uhr im Landratsamt in Sigmaringen. 

 


